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9. Auweh!
I Han ä schens Schatzerl gliabt,
Flink, wiar ä Reh,
Und so frum, wiar a Turtldaubn —

Auweh, auweh!

s I Han ä liabö Schatzerl ghabt,
Weiß, wia da Schnee,

Und fo ravt, wia da Sunnaufgang —
Anweh, anweh!

Und so leicht und so toif,
10 Äzwia 's Wasser in See,

Js sein Herz und sein Aengerl gwöst —

Auweh, auweh! —

Und so frisch hat das Schatzerl blüaht,
Wia da grean Klee,

is Eya, daß 's mä denn adorrt is —
Auweh, anweh!

Drum sing i und seufz i,
Wo i geh und wo i steh :

Eya, daß d' mä 's denn anthoan magst,
20 Schatzerl — Auweh!

N
9. tois, tief. — 10. Azwia, als wie. — 15. Ach, daß es mir ver-

oren gegangen (abgedorrt) ist. Das Gedicht ist eine der vielen Klagen
Stelzhamers um seine Jugendgeliebte (Antonie Nicoladoni), deren
Verlust — sie vermählte sich anderwärts — dem Dichter schwer zu
Herzen ging. — 18. Wo i, wo ich.
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